
N i e d e r s c h r i f t  
BAU/016/2016 

 
über die öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des 

Bauausschusses der Stadt Rheine 

am 19.05.2016 

 
 

Die heutige Sitzung des Bauausschusses der Stadt Rheine, zu der alle Mitglieder ord-

nungsgemäß eingeladen und - wie folgt aufgeführt - erschienen sind, beginnt um 
17:00 Uhr im Sitzungssaal 126 des Neuen Rathauses. 
 

 
 

Anwesend als 
 
 Vorsitzender: 

 

Herr Karl-Heinz Brauer SPD Ratsmitglied / Vorsit-

zender   
 

 Mitglieder: 
 

Herr Martin Beckmann CDU Ratsmitglied   

Herr Antonio Berardis SPD Ratsmitglied   

Herr Hendrik Börger BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Sachkundiger Bürger   

Herr Paul Hartmann CDU Sachkundiger Bürger   

Herr Dennis Kahle CDU Ratsmitglied   

Herr Peter Kölker SPD Sachkundiger Bürger   

Herr Fabian Lenz CDU Ratsmitglied   

Herr Mirko Remke CDU Ratsmitglied / 2. Stellv. 

Vorsitzender   

Herr Heribert Röder DIE LINKE Ratsmitglied   

Frau Anna-Lena Scheinig SPD Sachkundige Bürgerin   

Herr Joachim Siegler Alternative für Rheine Sachkundiger Bürger   

Herr Werner Wenker CDU Sachkundiger Bürger   

 
 beratende Sachkundige Einwohner: 
 

Herr Werner Bela Sachkundiger Einwohner 
f. Seniorenbeirat   

Herr Claus Meier Sachkundiger Einwohner 
f. Beirat für Menschen 
mit Behinderung   
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 Vertreter: 

 

Herr Bernhard Kleene SPD Vertretung für Herrn 
Detlef Weßling 

Herr Johannes Willems FDP Vertretung für Herrn 
Alfred Holtel 

Herr Josef Wilp CDU Vertretung für Herrn 
Christian Beckmann 

Frau Helena Wirt Vertretung für Herrn 

Ahmad Hammudeh 
 

 Verwaltung: 
 

Frau Christine Karasch Beigeordnete   

Herr Dr. Jochen Vennekötter Fachbereichsleiter FB 5   

Frau Claudia Kurzinsky Produktverantwortliche 

Hochbau   

Herr Hans-Jürgen Gawollek Produktverantwortlicher 

Straße/Grün   

Herr Martin Forstmann Mitarbeiter der TBR   

Herr Thomas Roling Mitarbeiter der TBR   

Frau Andrea Mischok Schriftführerin   
 

 
Entschuldigt fehlen: 
 

 
 Mitglieder: 

 

Herr Christian Beckmann CDU Ratsmitglied   

Herr Matthias Berlekamp CDU Sachkundiger Bürger   

Herr Alfred Holtel FDP Ratsmitglied   

Herr Dr. Manfred Konietzko CDU Ratsmitglied / 1. Stellv. 

Vorsitzender   

Herr Kurt Radau BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Ratsmitglied   

Herr Detlef Weßling SPD Ratsmitglied   

 
 beratende Sachkundige Einwohner: 

 

Herr Ahmad Hammudeh Sachkundiger Einwohner 
f. Integrationsrat   
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Herr Brauer eröffnet die heutige Sitzung des Bauausschusses der Stadt Rheine und 

stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
Er stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. 

 
Änderung- oder Ergänzungsvorschläge zur Tagesordnung werden nicht vorgebracht. 

Diese ist somit genehmigt. 
 
 

 
 

Öffentlicher Teil: 
 

1. 
 

Niederschrift Nr. 15  über die öffentliche Sitzung am 14.04.2016 
 

00:00:36 

 
Änderungs- und Ergänzungswünsche zur Niederschrift werden nicht vorgetragen. 

Diese ist somit genehmigt. 
 
 

2. 
 

Bericht der Verwaltung über die Ausführung der in der öffentli-
chen Sitzung am 14.04.2016 gefassten Beschlüsse 

 
00:00:50 
 

Herr Dr. Vennekötter erklärt, dass die Beschlüsse ausgeführt wurden. Er weist darauf 
hin, dass Stellungnahmen zu Anfragen aus der letzten Bauausschusssitzung der Nie-

derschrift beigefügt werden. 

 
BERICHT DER VERWALTUNG AUS DER SITZUNG VOM 14.04.2016                                    

 

TOP              ANTRAGSTELLER  ANLIEGEN 

 

 

1. TOP   5 Herr Cosse  Euregio-Gesamtschule  

ÖS   Herr Brauer  Erweiterung  
        - Photovoltaikanlagen - 

 Frau Kurzinsky     
 

 Auszug aus dem Protokoll 
 Frau Kurzinsky erklärt, dass man dies schon bei anderen aktuellen  

Projekten untersucht habe. Senkrechte Photovoltaikanlagen, die  

gleichzeitig  als Sonnenschutz genutzt werden sollen, seien im Verhältnis 
zu einer Dachphotovoltaikanlage sehr teuer. 

 
 Herr Cosse und Herr Brauer bitten den Fall trotzdem zu prüfen und um 

 Mitteilung der Ergebnisse, was machbar sei bzw. was nicht. 
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Stellungnahme: 
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2. TOP  7  Herr Wenker  Sanierung von    
ÖS       Wirtschaftswegen -  

 Herr Dr. Vennekötter   Verkehrsberuhigung  
        Am Moosgraben 

  

 Herr Wenker bittet zu prüfen, ob eine Verkehrsberuhigung wie auf der 
 Bürgerstraße in Mesum, die südlich des Frischhofsbaches zwischen 

 Hauenhorst und Mesum mit drei Aufpflasterungen und entsprechender 
 Einengung liege, für die Straße Am Moosgraben möglich sei. 

 
 Herr Dr. Vennekötter werde diese Anregung mitnehmen. 

 

 
 

Stellungnahme aus der Sitzung: 
 

Herr Dr. Vennekötter erklärt, dass er mit Herrn Roling einen Ortstermin hatte. 
Man habe beschlossen, vor Sanierung der Straße, diese im Kurvenbereich 

baulich einzuengen, um die verkehrsberuhigende Wirkung vorab zu testen 

und beurteilen zu können. 
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3. TOP  11.5  Herr Cosse  Plakatierung auf dem 

 ÖS       Kardinal-Galen-Ring  
 Herr Liebtrau 

 Liegenschaften    
  

 Auszug aus dem Protokoll 
 Herr Cosse teilt mit, das er der Meinung sei, dass immer mehr  

 Schilder auf dem mittleren Gang am Kardinal-Galen-Ring angebracht 
 werden. Er bittet zu überprüfen, ob es eine zahlenmäßige Begrenzung 

 für Plakate und Schilder gebe und ob diese Menge an Schildern so  
 gewollt sei. 

 

 
 

Stellungnahme 
 

 
 



Niederschrift BAU/016/2016 der Sitzung des Bauausschusses vom 19.05.2016   

Seite 7/21 

 
 

4. TOP  11.1  Herr Siegler  Radverkehr auf dem 
 ÖS   Herr Brauer  Konrad-Adenauer-Ring/  
 Herr Roling     Salzbergener Straße 

     
  

 Auszug aus dem Protokoll  
 

 Herr Siegler erklärt, dass es ihm um den Einmündungsbereich Konrad-
 Adenauer-Ring/Salzbergener Straße gehe. Hier fahren die Radfahrer aus  
 Richtung Bodelschwinghbrücke bzw. Droste-Hülshoff-Straße kommen und 

 weiter in Richtung Innenstadt wollen, nicht unbedingt auf der Salzbergener 
 Straße. Sie nutzen oft den Weg an der Ems oder hinter dem alten Friedhof. 

 Er möchte wissen, ob für diese Verkehrsteilnehmergruppe der Radweg für  
 20 m auch entgegen der Fahrtrichtung freigegeben werden könne. So 
 könnten die Radfahrer direkt in den Bentlager Weg einbiegen.  

 
 Herr Brauer ergänzt, dass die vom Konrad-Adenauer-Ring kommenden und   

 in Richtung Innenstadt fahrenden Radfahrer 20 m entgegengesetzt zur 
 Fahrtrichtung auf dem Radweg fahren würden, um in den Bentlager Weg 

 einzubiegen. Zum jetzigen Zeitpunkt müssen diese Radfahrer die 
  Ampelanlage komplett umfahren, um dann in den Bentlager Weg einbiegen   
 zu können. 

 

  
Herr Dr. Vennekötter werde diese Anfrage an den Arbeitskreis  Verkehr weiterleiten. 

  

Stellungnahme 
Die Anfrage wurde am 06.05.2016 an den Arbeitskreis Verkehr weitergeleitet. 
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5. TOP  11.7   Herr Brauer  Umstellung der Lichtsig-

 ÖS       nalanlagen auf dem Ring -  
 Herr Roling     Leuchtmittel – LED und  

        normal 
  

 Auszug aus dem Protokoll 
 Herr Brauer fragt an, wie viele Ampeln auf dem Ring mit LED-Leuchten 

 und wie viele mit herkömmlichen Leuchtmitteln aufgerüstet seien. 
 

 Herr Roling sagt die Beantwortung zur nächsten Sitzung zu. 

 

 

Stellungnahme 
 

 

 
 

 

 
 

 

6. TOP  11.3   Herr M. Beckmann Sachstand Feuerwehr

 ÖS        rechts der Ems  

 Frau Kurzinsky   
     

 Herr Martin Beckmann bittet um eine aktuelle Information zum 
 Sachstand Feuerwehr rechts der Ems.  

 
 Herr Dr. Vennekötter sagt eine Information zur nächsten Sitzung zu. 

 

 
 

Stellungnahme 
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3. 

 

Informationen der Verwaltung 

 
00:01:46 
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3.1. 
 

Sachstandsbericht zu Wohnmobilstellplätzen in Rheine 
 

Frau Karasch trägt den aktuellen Sachstand zu Wohnmobilstellplätzen in Rheine vor. 

Sie erklärt, dass es seitens eines benachbarten Vereins zum Kanu Club Rheine e. V.  
eine Anfrage bei der Bezirksregierung gegeben habe und die Verwaltung zur Stel-

lungnahme aufgefordert worden sei. Man werde parallel hierzu die Grund-
stückspachtverträge und die Verhandlungen mit dem Pächter weiter verfolgen. Sie 
gehe davon aus, dass das Verfahren bei der Bezirksregierung nicht zu einer Ände-

rung des Verfahrens für die Stadt Rheine führen werde.  
Weiter erklärt Frau Karasch, dass die planungsrechtliche Prüfung ergeben habe, dass 

der Bolzplatz des FC Eintracht Rheine in Bentlage nicht als Wohnmobilstellplatz ge-
nutzt werden könne. Der Standort befinde sich in einem Landschaftsschutzgebiet und 

grenze an ein FFH-Gebiet. Hier ist es verboten, bauliche Anlagen zu errichten. Frau 
Karasch erklärt, dass dies auch dann gelte, wenn die Anlage nur zeitlich bedingt ge-
nutzt werde. Die Untere Landschaftsbehörde stelle der Stadt Rheine keine Befreiung 

von dieser Regelung in Aussicht. Somit nehme man für die weitere Planung von die-
sem Standort Abstand. Hinsichtlich weiterer Plätze werde geprüft, ob es eine Mög-

lichkeit für mehr Plätze am Zoo in Bentlage gebe. Zudem sei die weitere Entwicklung 
beim Hallenbad abzuwarten. 
 

Herr Beradis fragt an, ob die außerplanmäßige Finanzierung für die Wohnmobilstell-
plätze aus Haushaltsmitteln dieses Jahres möglich sei. 

 
Da es sich hier um konsumtive Ausgaben handle, können erst zum Ende des Jahres 
evtl. Einsparungen festgestellt werden, erklärt Herr Dr. Vennekötter. Er führt weiter 

aus, dass es jedoch immer sehr schwierig sei, im konsumtiven Bereich Mittel einzu-
sparen. 

 
Herr Siegler fragt an, ob das Gelände am Kalkofen und der Emssagawiese für 
Wohnmobilstellplätze in Frage komme. Er erklärt, dass die Emssagawiese in einem 

Gutachten der Stadt Rheine als attraktiv eingestuft wurde. Bezüglich des Kalkofens 
habe man zwar ein Problem mit dem Niveauunterschied, welches aber aus seiner 

Sicht gelöst werden könnte. 
 
Frau Karasch erklärt, dass ihr der Standort Kalkofen nicht bekannt sei. Bezüglich der 

Emssagawiese möchte die Verwaltung aufgrund des Konfliktpotenzials mit den An-
wohnern nicht zurückgreifen. Falls dies seitens der Politik anders gesehen werde, 

müsste ein Antrag gestellt werden. Sie erklärt, dass die Verwaltung diese Standorte 
so nicht weiterverfolgen werde. 
 

Herr Brauer erklärt, dass im Stadtteilbeirat Schotthock eine Idee aufgekommen sei, 
im Bereich Walshagenpark auf einer nicht genutzten Parkplatzfläche der Fa. Kümpers 

Wohnmobilstellplätze einzurichten. Herr Nagelschmidt habe diesbezüglich mit der Fa. 
Kümpers schon Kontakt aufgenommen und werde diesen Vorschlag in Kürze einrei-
chen. 

 
Frau Karasch erklärt, dass sie diese Anregungen mitnehmen werde. 
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4. 

 

Eingaben 

 
00:08:23 
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4.1. 

 

Antrag der Fraktion AfR auf Weiterverwendung der Marktbänke 

 
Herr Dr. Vennekötter verweist auf die Eingabe. Er erklärt, dass die Sanierung der 
Bänke im Rahmen der TBR-Unterhaltung durchgeführt werden könne. Ob diese Bän-

ke dann nach Sanierung des Marktplatzes weiterverwendet werden, müsse im Zuge 
der Erstellung des Gestaltungskataloges im Projekt Rahmenplan Innenstadt disku-

tiert werden. Diese Entscheidung könne jetzt nicht vorgezogen werden.  
 
Herr Siegler regt an, trotzdem eine zeitnahe Entscheidung anzustreben, da aus sei-

ner Sicht der Marktplatz eine Sonderstellung habe. Vielleicht sei eine zeitnahe Ent-
scheidung im Rahmen der Bürgerbeteiligung möglich, damit die Umsetzung schon in 

2017 erfolgen kann. 
 

Herr Dr. Vennekötter erklärt, dass der Gestaltungskatalog Ende 2016 aufgestellt und 
somit in 2017 vorliegen werde. Die Weiternutzung der derzeitigen Bestandsbänke für 
den Marktplatz sei aber nur eine von mehreren möglichen Varianten. 

 



Niederschrift BAU/016/2016 der Sitzung des Bauausschusses vom 19.05.2016   

Seite 13/21 
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4.2. 
 

Antrag der CDU-Fraktion (Stadtteilunion WEST) auf Verbesse-
rung der Parkraumsituation um das Mathias-Spital 

 
Herr Dr. Vennekötter erklärt, dass die Eingabe in 7 Punkte gegliedert sei. Die Punkte 

1 - 6 werden an den Arbeitskreis Verkehr weitergeleitet, da es sich hier um ver-
kehrs- und ordnungsrechtliche Fragestellungen handele. Zum letzten Punkt erklärt 
Herr Dr. Vennekötter, dass noch nicht alle im Bauausschuss am 22.01.2015 be-

schlossenen Maßnahmen, umgesetzt werden konnten. Die Bewirtschaftung des Alten 
Neuenkirchener Weges konnte noch nicht durchgeführt werden, da dieser noch nicht 

ausgebaut ist. Außerdem kann die beschlossene Evaluierung erst durchgeführt wer-
de, wenn die Sprickmannstraße fertig und die zweite Buslinie eingeführt sei. Danach 
könne der aktuelle Sachstand zielgerichtet bewertet werden. 
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4.3. 
 

Antrag des Stadtteilbeirates BWWS zum Abriss der Holz-
Fußgängerbrücke Schlossweg 

 
Herr Dr. Vennekötter erklärt, dass er die Eingabe zur Bearbeitung mitnehme. 
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5. 

 

Aufstellung von zusätzlichen Parkscheinautomaten 

Vorlage: 073/16 
 

00:12:15 
 
Seitens der Verwaltung wird auf die Vorlage verwiesen. 

 
Beschluss: 

 
Der Bauausschuss nimmt zur Kenntnis, dass zukünftig die Bewirtschaftung der öf-
fentlichen Parkplätze an der Friedenstraße zwischen der Bahnhofstraße und der Neu-

enkirchener Straße durch Parkscheinautomaten erfolgen wird. 
 

 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 



Niederschrift BAU/016/2016 der Sitzung des Bauausschusses vom 19.05.2016   

Seite 18/21 

 
6. 

 

Ausbau Dechant-Pietz-Straße (53014-143)     

(Schorlemerstraße bis Sperberweg/Pirolweg) 
im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 60z,  
Kennwort: "Schmale Straße Ost"  

Offenlage der Ausbauplanung 
Vorlage: 141/16 

 
00:13:02 
 

Seitens der Verwaltung wird auf die Vorlage verwiesen.  
 

Beschluss: 
 

Der Bauausschuss nimmt den Ausbauentwurf zur Kenntnis und beschließt dessen 
Offenlage in den Diensträumen der TBR / Neues Rathaus. 
 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
 
7. 

 

Ausbau Sadelstraße (Dreierwalder Str. - Peterstr.)  

und westl. Karlstraße (53014-600) 
im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 198 

Kennwort: " Hansastraße Süd" 
I.   Abwägung und Abwägungsbeschluss zu Eingaben 
II.  Festlegung des Bauprogrammes 

Vorlage: 142/16 
 

00:13:27 
 
Seitens der Verwaltung wird auf die Vorlage verwiesen. 

 
  

 
Beschluss: 
 

Zu I:  Abwägung und Abwägungsbeschluss zu den Eingaben der Anlieger 
 

Der Bauausschuss beschließt die unter Ziffer I - Vorlagenbegründung aufgeführten 
Abwägungen. 
 

Beschlussvorschläge siehe Begründung 
 

  
Zu II: Festlegung des Bauprogrammes  
 

Der Bauausschuss beschließt nachfolgendes Bauprogramm für den Ausbau der Straßen: 
 

A: „Sadelstraße (Dreierwalder Straße – Peterstraße)“  (T-30-Zone)   
 
Ausbau im Trennungsprinzip mit folgenden Teileinrichtungen: 
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1. Fahrbahn mit Unterbau und einer Decke aus Asphalt 
 
2. Parkstreifen aus Betonsteinpflaster, anthrazit mit Unterbau 
 
3. beidseitige Gehwege mit Unterbau und einer Decke aus Betonsteinpflasterplatten, 

in den Zufahrten graues Betonsteinpflaster mit Unterbau  
  
4. Grünbeete mit/ohne Baumbepflanzung, gärtnerisch gestaltet 
 
5. Straßenentwässerung mit Anschluss an die Kanalisation 
 
6. betriebsfertige elektrische Straßenbeleuchtung 
 
 
B: „westliche Karlstraße“ (verkehrsberuhigter Bereich) 
 

Ausbau im Mischprinzip mit folgenden Teileinrichtungen: 
 
1. Mischfläche, bestehend aus          

                 
a) niveaugleicher Fahr- und Gehwegfläche mit Unterbau und einer Decke aus 

 grauem bzw. rotem Betonsteinpflaster 
 
b)     Verkehrsgrün, bestehend aus einem Grünstreifen mit Unterpflanzung und  

Bäumen 
 

2. Straßenentwässerung mit Anschluss an die Kanalisation 
 

3.     betriebsfertige elektrische Straßenbeleuchtung 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

 
8. 
 

Einwohnerfragestunde (spätestens um 19:00 Uhr) 
 

00:14:02 
 

Frau Christina Alfs, Poststraße 20, Rheine 
 
Frau Alfs fragt, ob es Absichten gebe, die neue Anwohnerparkreglung an der Frie-

denstraße auch auf die Anwohner der Poststraße zu übertragen.  
 

Herr Dr. Vennekötter erklärt, dass er die Anfrage schriftlich beantwortet werde. 
 
  

9. 
 

Anfragen und Anregungen 
 

00:15:44 
 
Verlegung des Wochenmarktes 

 
Herr Siegler erklärt, dass es Anfang Juni ein Treffen mit Marktbeschickern, Anliegern 

und Geschäftsleuten zum Thema Verlegung des Wochenmarktes auf den Marktplatz 



Niederschrift BAU/016/2016 der Sitzung des Bauausschusses vom 19.05.2016   

Seite 20/21 

und die Marktstraße geben werde. Er fragt an, ob es diesbezüglich schon weitere Er-
kenntnisse gebe. 

 
Frau Karasch erklärt, dass an einem passenden Plan gearbeitet werde. Mit diesem 
Plan soll versucht werden, durch eine Neuordnung der Stände alle Marktbeschicker in 

dem Bereich räumlich unterzubringen. Dieser soll als Diskussionsgrundlage bis zum 
Treffen in der ersten Juniwoche fertig sein. 

 
 
Fahrradständer auf dem Gelände der Emsgalerie 

 
Herr Siegler erklärt, dass bei einem Treffen des Vorstandes des Innenstadtvereins 

mit Herrn Klaas Herr Schöning gefragt habe, ob es möglich sei, Fahrradstellplätze in 
der Tiefgarage Emsgalerie einzurichten. Dies habe Herr Klaas aus rechtlichen Grün-

den verneint. Herr Siegler möchte die Verwaltung bitten, evtl. über die EWG das Ge-
spräch mit Herrn Klaas zu suchen, ob es vielleicht eine Möglichkeit gebe, auf dem 
Gelände der Emsgalerie Fahrradständer unterzubringen, damit die Münsterstraße 

und der Westeingang zur Emsgalerie zu entlasten. 
 

Frau Karasch erklärt, dass das Problem bekannt sei. Im Moment werde an Alternativ-
lösungen gearbeitet, um die Situation am Westeingang zur Emsgalerie zu entschär-
fen. 

 
 

Neue Wohnbauflächen in Hauenhorst 
 
Frau Scheinig fragt an, ob im Bereich Hauenhorst neue Bauplätze ausgewiesen wer-

den sollen. Sie sei daraufhin angesprochen worden.  
 

Frau Karasch erklärt, dass das Wohnbauflächenprogramm im Stadtentwicklungsaus-
schuss mit entsprechenden Zeiten beschlossen worden sei. Die Vorlage hierzu könne 
eingesehen werden. Derzeit sind keine hiervon abweichenden Ausweisungen von 

Bauflächen in Hauenhorst geplant. 
 

Einwohnerfragestunde Frau Alfs 
 
Herr Siegler bittet, den Antrag von Frau Alfs aus der Einwohnerfragestunde wohlwol-

lend zu prüfen. Um die Wohnfunktion im Stadtgebiet zu stärken, sollte man sich Ge-
danken machen, wie dies umgesetzt werden könne. Er sehe die Möglichkeit, Anwoh-

nerparkausweise auszugeben als gute Möglichkeit an. 
 
Herr Dr. Vennekötter erklärt, dass bei der Vorlage Friedenstraße besonders darauf 

geachtet habe, da man mit speziellen Parkregelungen auch Präzedenzfälle schaffen 
könne. Dies gelte insbesondere für den Bereich des Mathias-Spitals. Dort bestehe die 

Regelung, dass derjenige, der einen eigenen Stellplatz auf seinem Grundstück habe, 
keinen Sonderparkausweis bekommen könne. Er sehe für Frau Alfs die Möglichkeit 
einer Sonderregelung, wenn die Umstände dies zulassen. 
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Ende der Sitzung: 18:00 Uhr 
 
 

 
  

  ______________________ 
Karl-Heinz Brauer Andrea Mischok 

Ausschussvorsitzender Schriftführerin 
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